
Protokoll Borner Runde 
 
Datum: 13.01.2015  
 
Anwesende: 31     davon Stimmberechtigt: 20    
 
Tagesordnung: 
 

1) Verfügungsfonds 
2) Neuwahlen Sprecher 
3) RISE 
4) Aktuelles – Sonstiges – Termine   

 
 
Zu 1)   
Es liegen keine Anträge vor.  
 
Zu 2)   
Roland Schielke übernimmt die Leitung dieses Punktes 
   Entlastung der bisherigen Sprecher 
 
Es stehen zur Wahl:    Ja / Ent.  
 

• Maria Meier-Hjertqvist  17 / 3 
• Valentina Wassiljew   17 / 3 
• Michael Rietz    17 / 3 
• Mathias Dahnke   kann wg. Abwesenheit nicht gewählt werden – 

      Nachwahl ist möglich  
 
Zu 3)    
Nico Zorn stellt das, inzwischen beschlossene (11.12.2014) 
RISE – Programm vor. Das Papier wird auf der Internetseite veröffentlicht.  
 

• Dauer der Fördermaßnahmen: 7 Jahre 
• Gelder: 1/3 Bund 2/3 Stadt  
• Zweck:  investive Maßnahmen bei 50% Kostenübernahme gemäß   

   Programm oder Neuentwicklung  
 
Anstellung eines Gebietsentwicklers (Ausschreibung Europaweit).  
� Wie ist die Beteiligung der BR in diesem Punkt? 
 
Erste Schritte: 

• Ausschreibung der Stelle „Gebietsentwickler“ im ersten Halbjahr 2015. 
• Community Schule Lurup (Konzept) – Beteiligungsverfahren 
• Wegeverbindungen Bürgerhaus – Bornheide  

 
Veränderungen für die BR:  

• Gründe zur Einmischung – schwierig vor dem Hintergrund bisheriger Erfahrungen.  
• Verfügungsfonds beträgt 15.000 € / Jahr 
• Anpassung der Geschäftsordnung (???)   



Protokoll Borner Runde 
 
 
 
 
 
Plan  Diskussion   Plan  Diskussion  Plan  Diskussion  
 
K. Berking / Nabu kritisiert die „Flaßbargmoor – Frage“.  
Die geplante Wegeverbindung zerstört die „Moor-Reste“.  
Kartierte Biotope sind vorhanden – können nicht aufgehoben werden –  
Planung läuft trotzdem im Bezirksamt. 
 
Mehrheit der Borner Runde lehnt diese Maßnahme ab!!!  
 
Bornpark ist „Perspektivprojekt“  / Zumutung für den Osdorfer Born!!!  
 
Wohnumfeld-Maßnahmen der SAGA/GWG 
Förderungen sind ausgesetzt worden, wurden später wieder aufgehoben.  
 
Fazit:  

• Unklare Lage für sieben Maßnahmen 
• Neue Gespräche erforderlich 
• Planungen der SAGA/GWG können nicht umgesetzt werden. (Tiefgarage Achtern 

Born?)  
 
Gebietsentwickler sollte höchste Priorität haben! 
 
Gemessen an den definierten Handlungsfeldern fließen Gelder in Investprojekte 
Widerspruch zu den  Handlungsfeldern?  
RISE ist Investition in Beton!  
 
Was ist zu tun?  
 
Stellungnahme der BR mit kritischen Anmerkungen 
// Die BR wird sich weiterhin einmischen!   
 
Zu 4) 

• März und Mai Termine bleiben trotz Schulferien 
• Förderverein Bürgerhaus    � wird verlegt 
• Öffnung – Außengelände Schule Krohnhorst  � wird verlegt  
• B-Plan Osdorfer Feldmark ist unterschrieben 
• GSST-Preisgericht     �F. Bachteler berichtet  
• Sperrmüll wird 2 X wöchentlich von Innotec eingesammelt  
• 31.01.2015 Podiumsdiskussion zum Thema  �Starten: Bahn West,  
• Stadtzentrum Schenefeld  

• WÄHLEN GEHEN!!! 
 




